
Bildungsmanagement – wie umfassende Strategieansätze 
auf kleinräumiger Ebene wirksam werden

Workshop 6

Moderation: Dr. Beatrix Hahner, Hansestadt Lübeck

Präsentationen: Stadt Osnabrück, Kreis Recklinghausen, Stadt Dessau-Roßlau



Zeitplan

Bildungsmanagement – wie umfassende Strategieansätze auf kleinräumiger Ebene wirksam 
werden

10:00 Uhr – 11:00 Uhr

Stadt Osnabrück, Ute Tromp
Kreis Recklinghausen, Marit Rullmann, Maike Hoeft, Christin Jasper
Stadt Dessau-Roßlau, Dr. Joachim Borner

11:00 Uhr – 11:20 Uhr

Kaffeepause

10:00 Uhr – 11:00 Uhr

Offener Austausch



Bildungsmanagement – wie umfassende Strategieansätze auf kleinräumiger Ebene wirksam 
werden

 Platzieren Sie sich!



Wie verknüpfen Sie in Ihrer Kommune das sozialräumliche Bildungsmanagement mit der 
gesamtstädtischen Bildungssteuerung?

Stolpersteine

…
Informationsfluss

Ranking

Datenschutz bei Individualdaten

partizipative Haltung bei der Arbeit im 
Sozialraum, wie viel wird zugelassen?

Befindlichkeiten, Vorurteile, zivilgesellschaftliche 
Beteiligung erfordern gute Moderation

Erfolge

…

gute Datenverfügbarkeit

Gesundheitsbericht als gute Grundlage

Daten als Grundlage für die weitere Arbeit

Informationsfluss aus dem Sozialraum für 
haushaltsrelevante Entscheidungen 



Wie wollen Sie zukünftig die Verschränkung von gesamtstädtischer und innerkommunaler Ebene 
vorantreiben (z.B. Impulse aus dem heutigen Workshop)?

…
Wohnungsbaugesellschaften einbeziehen

Erfahrungen aus dem Quartiersmanagement (Soziale Stadt) berücksichtigen

Netzwerkarbeit in Stellenprofile (Schulsozialarbeiter) aufnehmen

Schriftliche Vereinbarungen zur Zusammenarbeit erstellen und fortschreiben (z.B. bei Hilfeplangesprächen)

Kommunale Transparenz auf allen Ebenen (bis zu den Bürgern) sicherstellen



Bildungsmanagement – wie umfassende Strategieansätze auf kleinräumiger Ebene wirksam 
werden

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!


